
Der Hund gilt gemeinhin als der beste Freund des Menschen, als treuer Gefährte – nicht nur für 
Alleinlebende. Die Corona-Krise und die damit verbundenen Lockdowns haben dazu geführt, 
dass auch viele Hallenserinnen und Hallenser im wahrsten Wortsinne auf den Hund gekommen 
sind. 
 
Wir fragen deshalb die Stadtverwaltung: 
 

1. Wie viele Hunde waren im Jahr 2020 in Halle angemeldet? 
 

2. Wie sieht eine diesbezügliche Prognose für das Jahr 2021 aus? 
 

3. Wie hoch waren die Einnahmen aus der Hundesteuer 2020 und wie sieht die Schätzung 
für 2021 aus? 

 
4. Welchen finanziellen Aufwand musste die Stadt im Hinblick auf Hunde im Stadtgebiet 

bewältigen? (z.B. für die Verwaltung, für die Pflege von Hundewiesen, Bereitstellung und 
Entsorgung der Kotbeutel etc.) 

 
5. Welche Einnahmen erzielte die Stadt Halle aufgrund von Ordnungswidrigkeiten im 

Zusammenhang mit Hunden, aufgeschlüsselt für die Jahre 2019 und 2020? 
 
gez. Andreas Wels        
Fraktionsvorsitzender 
Hauptsache Halle & FREIE WÄHLER 


